
INFORMATIONS-
OFFIZIEREKontaktieren Sie Ihr regionales Militärkommando:

Militärkommando Wien
 Kommandogebäude FM Radetzky 

1163 Wien, Panikengasse 2
+43(0)50201 10-40931    |    presse-wien@bmlv.gv.at

Militärkommando Niederösterreich 
  Kommandogebäude FM Hess

3100 St. Pölten, Schießstattring 8-10 
+43(0)50201 30-40930    |    presse.niederoesterreich@bmlv.gv.at

Militärkommando Oberösterreich 
  Fliegerhorst Vogler

4063 Hörsching, Fliegerhorst
+43(0)50201 40-40930    |    milkdoooe.infoo@bmlv.gv.at

Militärkommando Burgenland 
  Martin Kaserne

7000 Eisenstadt, Ing.-Hans-Sylvester-Straße 6
+43(0)50201 15-40902    |    presse.burgenland@bmlv.gv.at

Militärkommando Steiermark 
  Gablenz Kaserne

8054 Graz-Straßgang, Straßganger Straße 360
+43(0)50201 50-40930    |    presse.steiermark@bmlv.gv.at

Militärkommando Kärnten
  Kommandogebäude FML Hülgerth

9020 Klagenfurt, Mießtaler Straße 11
+43 (0) 50201 70- 40940    |    presse.kaernten@bmlv.gv.at

Militärkommando Salzburg 
  Schwarzenberg Kaserne

5071 Wals-Siezenheim, Postfach 500
+43(0)50201 80- 40901    |    milkdos.fgg5@bmlv.gv.at

Militärkommando Tirol
  Eugen Kaserne

6010 Innsbruck, General Eccher Straße 2
+43(0)5020160-40904    | presse.tirol@bmlv.gv.at

Militärkommando Vorarlberg
  Kommandogebäude Oberst Bilgeri

6900 Bregenz, Reichsstraße 20
+43(0)5020190-40910    | presse.vorarlberg@bmlv.gv.at
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DER INFORMATIONSOFFIZIER
Brückenbauer und 
Informationswerkstatt

AUTHENTI SC H.
KOMMUNIK ATI V.
AUFGES CHLOSSEN.

Wir informieren
Österreich.

WISSEN AUS ERSTER HAND

Wehrdienst, Berufsmöglichkeiten und Auslandseinsätze auf und 
beantworten Fragen über Sicherheits-, Militär- und Verteidi-
gungspolitik. Schulen, Gemeinden, Vereine und Institutionen
können Vorträge, Workshops oder Exkursionen unkompliziert 
und kostenlos anfordern.

Mit Engagement und Fachwissen leisten die Informations-

zur Geistigen Landesverteidigung – authentisch, kommunikativ, 
aufgeschlossen.



UNSER EINSATZ FÜR SIE

WIR SIND FÜR ALLE DA

es um Fragen zu Sicherheit, Militär oder Verteidigungspolitik 
geht. Sie erklären Zusammenhänge verständlich, beantworten 
persönliche Fragen und machen komplexe Themen greifbar.

UNSER SERVICE FÜR SCHULEN

Klassenzimmer: Von Vorträgen über Exkursionen bis hin zu 
Projekten und Schulveranstaltungen – überall in Österreich 
können Bildungseinrichtungen diese Angebote unkompliziert
und kostenlos nutzen und direkt bei den zuständigen 
Militärkommanden anfordern. Ob in Schulen, Akademien, Uni-

von praxisnahen Einblicken in Sicherheit, Demokratie und
Landesverteidigung.

Politische Bildung im Unterricht und Lehrplanbezüge

Die Themen der Geistigen Landesverteidigung sind fest im
Grundsatzerlass Politische Bildung und in den Lehrplänen der 
4. Klassen Sekundarstufe I verankert. Dadurch können sie in 
vielen Fächern behandelt werden – besonders in Geschichte und 
Politischer Bildung. Dort geht es etwa um Friedenssicherung
nach dem Zweiten Weltkrieg, die Rolle des Bundesheeres
sowie internationale und globale Herausforderungen für die 
Menschheit. So werden aktuelle sicherheits- und gesell-
schaftspolitische Fragen direkt mit dem Unterricht verbunden
und für Schülerinnen und Schüler greifbar gemacht.

Zusätzlich 
ausgebildet.

VERSTÄNDLICH UND PRAXISNAH

Österreichischen Bundesheeres stehen in ganz Österreich 
als kompetente Ansprechpartner zur Verfügung. Sie geben 
Einblicke in das Österreichische Bundesheer und vermitteln 
darüber hinaus Grundlagen zu Demokratie, Sicherheitspolitik 
sowie Normen und Werte.

Für Schulen und Bildungseinrichtungen bieten Informations-

oder Exkursionen werden komplexe sicherheits- und verteidi-
gungspolitische Fragen altersgerecht und praxisnah erklärt. So 
werden aktuelle Themen anschaulich, greifbar und im direkten
Austausch diskutiert.

Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler und 

der Möglichkeit, Fragen unmittelbar zu stellen, Hintergründe zu 
verstehen und neue Perspektiven zu gewinnen.

Informationen unter:


